
Vom Himmel hoch, da komm' ich her
Text und  M usik: M a rtin  L u th e r  (1535)

C/e F G C Am G/h Em Am G Dm A

Vom Him- mel hoch, da komm' ich her, ich bring' euch gu- te neu- e Mär, der 

F Dm G C D G Am Em F C G/h F/a G C

gu- ten Mär bring' ich so viel, da- von ich sing'n und sa- gen will.

2. E uch  is t  e in  K ind lein  h e u t’ geborn 
Von e in er Ju n g fra u  auserko rn ,
E in  K indelein, so z a r t  u n d  fein,
D as soll eu ’r  F re u d  u n d  W onne sein.

3. E s is t  d e r H e rr  C hrist, u n se r  Gott, 
D er w ill euch fü h rn  au s a lle r Not,
E r  w ill eu ’r  H eiland  se lber sein,
Von a llen  S ün d en  m achen  rein .

4. E r  b rin g t euch alle Seligkeit,
D ie G ott d er V ater h a t  bereit,
D aß ih r  m it u n s  im  H im m elre ich  
Sollt leben n u n  u n d  ewiglich.

5. So m erk e t n u n  das Zeichen recht: 
D ie K rippe, W indelein  so schlecht, 
D a findet ih r  das K ind gelegt,
D as alle W elt e rh ä lt  u n d  träg t.

6. D es la ß t u n s alle frölich sein  
U nd  m it den  H ir te n  gehn  h inein ,
Zu sehn, w as G ott u n s h a t  beschert, 
M it se inem  lieben Sohn vereh rt.

7. M erk  auf, m ein  H erz, u n d  sieh  dorth in! 12. D as h a t  also gefallen dir,
W as lieg t d o rt in  dem  K rippelein?
W es is t  das schöne K indelein?
E s is t  das liebe Je su le in .

8. Sei m ir  w illkom m en, ed ler Gast!
D en S ü n d er n ich t v erschm ähet h a s t 
U nd  kom m st in s E lend  h e r  zu m ir,
W ie soll ich im m er dan k en  dir?

9. Ach, H err, du  Schöpfer a ller D ing,
W ie b ist du  w orden so gering,
D aß du  da  liegst a u f  d ü rrem  G ras,
Davon e in  R ind  u n d  E sel aß!

10. U nd  w ä r’ die W elt v ielm al so weit, 
Von E delste in  u n d  Gold b ere it’,
So w är sie doch d ir viel zu  klein,
Zu se in  e in  enges W iegelein.

11. D er S am m et u n d  die Seide dein,
D as is t  grob H eu  u n d  W indelein,
D a ra u f  du  K önig groß u n d  reich  
H erp ra n g st, a ls w ä r’s dein  H im m elreich.

Die W ahrheit anzuzeigen  m ir:
W ie a ller W elt M acht, E h r  u n d  G u t 
Vor d ir n ich ts gilt, n ich ts h ilft noch tu t.

13. Ach, m ein  herzliebes Je su le in ,
M ach d ir e in  re in , sa n ft B ettelein ,
Zu ru h e n  in  m eins H erzens Schrein,
D as ich n im m er vergesse dein.

14. Davon ich a llze it fröhlich sei,
Zu springen, singen  im m er frei 
D as rech te  S u san in n e  schon,
M it H erzen slu st den  süßen  Ton.

15. Lob, E h r sei G ott im  höchsten  Thron, 
D er u n s schenkt se inen  ein’gen Sohn. 
Des freuen  sich der E ngel Schar
U nd singen u n s solch neues Ja h r.
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